
 

 

Regau, 05.09.2023 

 
 

Kälbermarkt Regau 04. September 2023: Kälberpreise haben Preishöhepunkt überschritten 
 
 

Bei der Kälberversteigerung vom 04. September 2023 war der Auftrieb stabil im Vergleich zur 
letzten Versteigerung. Insgesamt wurden 422 Kälber aufgetrieben, welche restlos verkauft wur-
den. Auch die Preisbildung hat sich auf dem Niveau der letzten Versteigerung stabilisiert. Sehr 
stark war auch diesmal wieder die Preisdifferenzierung in Abhängigkeit der angebotenen Qua-
litäten. Es wird daher in den nächsten Monaten wichtig sein, auf eine entsprechende Entwick-
lung und Mängelfreiheit der angebotenen Kälber zu achten. 
 
 

305 Stierkälber kosteten bei einem Durchschnittsgewicht von 94 kg durchschnittlich € 5,05 
netto je kg (-0,01), was einen Bruttopreis von ca. € 534,21 je Kalb bedeutet, wobei für sehr 
gute Qualitäten Preise bis € 7,00 netto erzielt wurden. Fleckviehkälber kosteten bis 90 kg im 
Schnitt € 4,88, bis 100 kg € 5,22, bis 110 kg € 5,28 und bis 120 kg € 5,12. Rund 40 % der ange-
botenen Kälber wurden von den Firmen Österr. Rinderbörse GmbH und Wiestrading angekauft. 
Eine größere Anzahl erwarben auch die Firmen Kaufmann Agrar und Agrarmarketing Gerner 
sowie einige regionale Mäster.  
 

Bei den 86 angebotenen weiblichen Nutzkälbern war das Preisniveau ebenfalls stabil. Erfreu-
lich war hier, dass mehr als die Hälfte der angebotenen Kälber Fleischrassekreuzungen waren. 
Es werden auch in nächster Zeit vor allem gut mastfähige Kälber (Fleischrassekreuzungen) ab 
einem Gewicht von ca. 90 kg gefragt sein. Das Preisband reichte je nach Qualität von € 2,20 
bis € 5,80. Der Durchschnittspreis bei einem Durchschnittsgewicht von 89 kg betrug € 4,49 
netto (+0,07).  
 

Die 31 angebotenen weiblichen Zuchtkälber waren mit einer sehr guten Nachfrage konfron-
tiert, aber auch hier war die Qualität der angebotenen Tiere entscheidend für eine zufrieden-
stellende Preisbildung. Der Durchschnittspreis bei einem Durchschnittsgewicht von 101 kg be-
trug € 543,52. Den Höchstpreis von rund € 870,- brutto erzielte der Betrieb Altmanninger aus 
Bad Wimsbach für ein sehr gut entwickeltes Sabik Pp-Kalb aus einer leistungsstarken Walot-
Tochter.  
 

 

Verkaufsergebnis: 
 

 Angebot Verkauf Ø-Preis 
netto 

Ø-Preis 
inkl. Mwst. 

Ø-Gewicht Ø-Preis/Stück 
inkl. Mwst. 

Stierkälber 305 305 5,05 5,71 94 534,21 

Fleckvieh 253 253 5,08 5,74 94 540,52 
Fleischrasse-        
Kreuzung 

45 45 5,23 5,91 93 548,68 

sonst. Rassen 7 7 2,43 2,75 78 213,22 
 

weibliche  
Zuchtkälber 
 

31 31 4,74 5,36 92 508,75 

weibliche 
Nutzkälber 
 

86 86 4,49 5,08 89 451,01 

Kälber 
gesamt 

422 422 
 

    

 

Die nächste Kälberversteigerung findet bereits am Montag, 11. September statt. Die 
nächste Zuchtrinderversteigerung findet am Dienstag, 03. Oktober statt. 
Versteigerungsbeginn: Stierkälber 10:00 Uhr, Zuchtkälber 12:00 Uhr 
Versteigerungsbeginn Zuchtrinder: 11:30 Uhr 

 

Franz Gstöttinger 



 
Monat Anzahl  Preis 2023/22  Gewicht 

Juni 508 (544) 5,95 (5,26) 96 (97) 
Juli 533 (484) 5,76 (5,52) 94 (95) 
August 591 (882) 5,38 (5,17) 93 (95) 
September 305 (335) 5,05 (4,97) 94 (96) 

 
 

 
Monat Anzahl  Preis 2023/22  Gewicht 

Juni 142 (131) 4,89 (3,88) 93 (90) 
Juli 147 (115) 4,76 (4,18) 90 (89) 
August 161 (215) 4,50 (3,94) 89 (92) 
September 86 (65) 4,49 (4,19) 89 (89) 

 
 

 
Monat Anzahl  Preis 2023/22  Gewicht 

Juni 60 (41) 5,27 (4,82) 106 (102) 
Juli 56 (56) 4,78 (4,06) 101 (101) 
August 60 (80) 4,68 (3,91) 99 (99) 
September 31 (24) 4,74 (4,02) 101 (97) 
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